
 
 

Strategie Fachkonferenz Umweltbildung 

Vision 

In der FUB sind die massgebenden, in der Umweltbildung tätigen Organisationen der 

Schweiz zusammengeschlossen. Diese fördern mit ihrer Arbeit das Verständnis für die 

Beziehung des Menschen zu seinen begrenzten, natürlichen Lebensgrundlagen und deren 

ökologischen, sozialen, ökonomischen, kulturellen und ethischen Zusammenhänge. Die FUB 

entwickelt Grundlagen für eine wirkungsvolle Umweltbildung, welche es den Menschen 

erlaubt, sich mitverantwortlich zu entscheiden und als Teil einer Gemeinschaft die natürliche 

Umwelt und Gesellschaft vorausschauend, solidarisch und verantwortungsvoll 

mitzugestalten.  

Mission  

Die FUB stellt mit geeigneten Massnahmen (siehe unten) sicher, dass der Fachdiskurs der 

Umweltbildung in der Schweiz wissenschaftlich aktuell und international anschlussfähig ist 

und auch bei unterschiedlichen Ansätzen gemeinsame Positionen und Grundlagen findet. 

Sie sorgt dafür, dass die Erkenntnisse und Ergebnisse aus diesem Fachdiskurs den 

Umweltbildungsorganisationen und den Akteuren des Bildungssystems der Schweiz in 

geeigneter Form (etwa gemeinsame Positionierungen oder Grundlagenpapiere) zur 

Verfügung stehen und in die Praxis der Umweltbildung einfliessen. 

Wirkungsziele 

- Der Fachaustausch in der FUB führt bei den UB-Organisationen dazu, dass sie auf dem 

neusten Stand sind und die Erkenntnisse bezüglich Inhalten, Kompetenzen, 

Methodik/Didaktik, Wirkung und Effizienz in der Arbeitspraxis umsetzen. 

- Positions- und Grundlagenpapiere sowie weitere geeignete Instrumente bewirken ein 

stetiges, gegenseitiges Lernen, durch das die UB-Organisationen sich, ihre Angebote 

und deren Qualität und Wirksamkeit weiterentwickeln. 

- Die Positionierungen der FUB erhöhen die Verankerung der UB im Bildungssystem.  

Umsetzungsziele 

Die FUB… 

 schafft regelmässig Gelegenheiten für den Fachdiskurs (z.B. bezüglich Inhalten, 

Kompetenzen, Methodik/Didaktik, Wirkung, Effizienz,…) zwischen den FUB-Mitgliedern 

und darüber hinaus. Sie nutzt dabei anregende Gefässe, Formen und 

Rahmenbedingungen 

 stellt die Ergebnisse des Fachdiskurses allen interessierten Akteuren der UB zur 

Verfügung 

 entwickelt und etabliert Instrumente, welche die Qualitätsentwicklung sowie die 

Wirksamkeit fördern gemäss den Ergebnissen aus dem Fachdiskurs 

 erarbeitet gemeinsame Grundlagen und Positionierungen für die Umweltbildung und 

arbeitet mit geeigneten Akteuren (z.B. Partner-Netzwerke, Bildungsakteure, Kunden, 

Geldgeber und Politik) zusammen, damit diese Positionierungen Wirkung entfalten 

 unterstützt die Weiterbildung der UB-Akteure, indem sie z.B. Exkursionen durchführt und 

gegenseitige Hospitationen anregt. 
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